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"Am gleichen Strang in die gleiche Richtung ziehen" 

 

Sehr geehrter Herr Bopp, 

 

Ihr Leitmotto sowohl im beruflichen, ehrenamtlichen wie im privaten Bereich 

könnte kaum besser gewählt sein. Denn neben der erfolgreichen Führung 

Ihrer drei Betriebe engagieren Sie sich nunmehr seit vielen Jahren im und für 

das regionale und überregionale Handwerk. 

 

Nach Führungsfunktionen in der Bau-Innung und der Kreishandwerkerschaft 

Heilbronn stehen Sie seit 2007 der Handwerkskammer Heilbronn-Franken 

als Präsident vor. Sie tragen landesweit als Präsidiumsmitglied im Baden-

Württembergischen Handwerkstag und als alternierender Vorsitzender der 

Innungskrankenkasse (IKK) Baden-Württemberg Verantwortung. Bundesweit 

arbeiten Sie als Vorstandsvorsitzender des ZDH-ZERT e. V. maßgeblich an 

der Einführung und Weiterentwicklung von Qualitätsmanagementsystemen in 

Handwerk und Mittelstand. 

 

Obwohl Sie häufig - und vor allem auch schnell - zu Land, zu Wasser und zu 

Luft unterwegs sind, haben Sie nie die Bodenhaftung verloren. So 

engagieren Sie sich schon seit vielen Jahren in Ihrer Heimatgemeinde 

Widdern als Sprecher des örtlichen Handwerks und des Gewerbes. Neben 

mehreren Gewerbeschauen haben Sie dort auch einen internationalen 

Holzfällerwettbewerb ins Leben gerufen, der sich über die Regionalgrenzen 

hinaus bis heute großer Beliebtheit erfreut.  

 

Ihr beruflicher Werdegang ist vom Handwerk geprägt. An den Schul -

abschluss schloss sich jedoch zunächst eine Lehre als Bürokaufmann an. 

Hier bauten Sie Ihre Fähigkeiten aus, mit betrieblichen Zahlen umzugehen. 

Denn neben der Erstellung qualitativ guter Produkte und Dienstleistungen für 

die Kunden hat eine gut organisierte Betriebsführung mindestens ebenso 

große Bedeutung. Nachdem Sie eine Lehre als Maurer abschlossen, krönten 
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Sie Ihre Handwerksausbildung 1984 mit dem Meisterbrief. Mit 27 Jahren 

übernahmen Sie den elterlichen Betrieb, den Sie bis heute erfolgreich leiten. 

Sie führen die Bautradition in vierter Generation fort, ohne aktuelle 

Entwicklungen aus den Augen zu verlieren.  

 

Als geschäftsführender Gesellschafter der Firma hks handwerker komplett 

service GmbH & Co. KG bieten Sie im Handwerkerverbund mit sechs 

Betrieben ein "Rundum-Sorglos-Paket" für Bauinteressenten an. Netzwerke 

und Kooperationen - damit beweisen Sie, dass sich dem Handwerk enorme 

Chancen und Möglichkeiten bieten. Mit der Firma Seniorenpark 

Projektierungs- und Verwaltungs GmbH haben Sie sich einen Zukunftsmarkt 

erschlossen.  

 

Sie haben die Zeichen der Zeit erkannt. Neben Ihrem zukunftsorientiertem 

Unternehmertum steht Ihre Bereitschaft zur Übernahme großer Verantwor-

tung für sich, Ihre Familie, Ihre Mitarbeiter und Ihr gesellschaftliches und 

wirtschaftliches Umfeld.  

 

Es ist mir deshalb eine besondere Freude, Ihnen nun die Wirtschaftsmedaille 

zu überreichen. 

 

Herzlichen Glückwunsch! 

 

 
 


